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PRESSEMITTEILUNG 

 

Ströer wächst im ersten Halbjahr deutlich gegen den Trend im 

Werbemarkt 

Digitalisierung der Außenwerbung und programmatische Vermarktung sind 

weiterhin die zentralen, disruptiven Wachstumstreiber im Kerngeschäft 
 

 Konzernumsatz steigt in den ersten sechs Monaten 2023 um 7 Prozent 

von 810 Millionen Euro auf 865 Millionen Euro 

 DOOH beschleunigt Wachstum auf mehr als 24 Prozent im ersten 

Halbjahr entgegen einem deutlich rückläufigen Werbemarkt 

 Erfolgreiches, profitables Wachstum von Asam in allen 

Vertriebskanälen 

 Ströer zieht im Rahmen des Aktienrückkaufprogramms erworbene 

Aktien ein 
 

Köln, 9. August 2023  Die Ströer SE & Co. KGaA präsentiert die Geschäftszahlen 

für das erste Halbjahr 2023. So konnte der Medienkonzern in den ersten sechs Monaten 

des Geschäftsjahres 2023 den Konzernumsatz um 7 Prozent von 810 Millionen auf 865 

Millionen Euro steigern und vor dem Hintergrund eines anhaltend gesamtwirtschaftlich 

herausfordernden Marktumfeldes den insgesamt rückläufigen deutschen Werbemarkt um 

mehr als 10 Prozentpunkte outperformen. Das organische Wachstum lag mit 7,3 Prozent 

auf einem vergleichbaren Niveau. 

In den ersten sechs Monaten des Geschäftsjahres legte das Segment OOH Media um  

5,7 Prozent von 339 Millionen Euro auf 358 Millionen Euro weiter zu. Insbesondere 

getrieben von einem deutlichen Wachstum im Bereich Digital OOH, der um 24 Prozent 

(+31 Prozent in Q2) zulegte, übertrafen die Entwicklungen die Performance der 

Werbegattungen TV (-9,1 Prozent) und Online (-3,4 Prozent) nach Daten von Nielsen 

deutlich. Damit manifestiert sich der strukturelle Wandel im deutschen Werbemarkt, 

insbesondere hin zu Außenwerbung mit seinen flexiblen und reichweitenstarken Produkten, 

immer deutlicher. Der Marktanteil von OOH stieg entsprechend auf 10,2 Prozent im Juni 

2023. Das EBITDA (adjusted) der Gruppe wuchs im ersten Halbjahr 2023 um 3 Prozent 

von 220 Millionen Euro auf 227 Millionen Euro.  
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Mit der robusten Ergebnisentwicklung und dem deutlichen Wachstum gegen den 

Markttrend beweist Ströer erneut die Widerstandsfähigkeit seiner „Out-of-Home plus“ 

Strategie (OOH plus) – der Kombination des OOH-Kerngeschäfts mit den flankierend 

unterstützenden Geschäftsfeldern Digital & Dialog Media. Mit einem Umsatzwachstum von 

mehr als 50 Prozent entwickelt sich dabei Programmatic Public Video zu einem disruptiven 

Treiber des strukturellen Wandels in der Mediabranche. 

Neben Digital Out-of-Home (DOOH) waren das Dialoggeschäft sowie Asam die 

Wachstumstreiber im ersten Halbjahr 2023. Die positive Entwicklung von Asam ist das 

Ergebnis der strategischen Positionierung, die als Deutsche Beauty Brand in allen 

relevanten Vertriebskanälen – E-Commerce, Telesales und stationärem Handel – 

erfolgreich platziert ist. Insbesondere im schnell wachsenden Auslandsgeschäft und dort 

wiederum besonders in China, das für fast 15 Prozent des Umsatzes steht, zahlt sich die 

deutsche Heritage aus. So konnte hier erfolgreich ein Bestseller etabliert werden, der diese 

Entwicklungen nachhaltig treibt. Daneben konnte in Deutschland eine führende 

Drogeriekette als weiterer Vertriebspartner, der eine breite Palette des Asam Beauty-

Sortiments führen wird, für das kommende Jahr gewonnen werden. 

Dies sind ideale Voraussetzungen, um den bereits angekündigten Divestment-Prozess des 

Non-Core Assets Asam anzustoßen. In einem ersten Schritt der Portfoliooptimierung wird 

durch den Verkauf der innere Wert des Assets offengelegt und parallel die Stärke des 

Kerngeschäfts noch transparenter.  

„Mit der guten Entwicklung von Asam legen wir eine exzellente Ausgangsbasis für 

den ersten Schritt unseres Value Crystallization Prozesses, also dem Verkauf von 

Asam. Damit werden wir in signifikantem Umfang Shareholder Value für unsere 

Aktionäre schaffen und die Stärke und der innere Wert unseres Kerngeschäftes wird 

noch transparenter. Mit der Einziehung der rund 1,1 Millionen Aktien, welche wir im 

Rahmen unseres Aktienrückkaufprogramms zurückgekauft haben, unterstreichen 

wir unsere Wertorientierung. Das ist unsere oberste Priorität“, sagt Christian 

Schmalzl, Co-CEO von Ströer. „Parallel dazu sehen wir, wie auch im schwierigen 

Werbeumfeld, Digitale Außenwerbung Quartal für Quartal erfolgreich wächst und 

Marktanteile gewinnt – und der Trend beschleunigt sich aktuell nochmals.“ 
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OOH Media 

Die Umsatzerlöse des Segments OOH Media wuchsen in den ersten sechs Monaten 2023 

um 6 Prozent von 339 Millionen Euro auf 358 Millionen Euro. Das EBITDA (adjusted) des 

Segments konnte leicht zulegen und belief sich auf 150 Millionen Euro (H1 2022: 

147 Millionen Euro), die EBITDA-Marge (adjusted) lag bei 41,9 Prozent  

(H1 2022: 43,4 Prozent). 

 

Digital & Dialog Media 

Der Segmentumsatz von Digital & Dialog Media entwickelte sich im ersten Halbjahr 2023 

ebenfalls positiv. Der Umsatz stieg um 6 Prozent von 352 Millionen Euro auf 372 Millionen 

Euro, im Wesentlichen getrieben von einem um 16 Prozent gestiegenen Dialog Umsatz. 

Das EBITDA (adjusted) in Höhe von 64 Millionen Euro sank im Vergleich zum Vorjahreswert 

von 78 Millionen Euro. Die EBITDA-Marge (adjusted) belief sich auf 17,2 Prozent  

(H1 2022: 22,1 Prozent). 

 

DaaS & E-Commerce 

Der Segmentumsatz von DaaS & E-Commerce wuchs in den ersten sechs Monaten 2023 

deutlich um 21 Prozent von 142 Millionen Euro auf 171 Millionen Euro an. Besonders 

erfreulich zeigte sich die Umsatzentwicklung von Asam (+29 Prozent). Das EBITDA 

(adjusted) des ersten Halbjahres verdreifachte sich knapp auf rund 27 Millionen Euro  

(H1 2022: 10 Millionen Euro), die entsprechende EBITDA-Marge (adjusted) steig deutlich 

von 7,1 Prozent (H1 2022) auf rund 16 Prozent (H1 2023). 
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Über Ströer 

Ströer ist ein führendes deutsches Medienhaus und bietet werbungtreibenden Kunden individualisierte, voll integrierte 
Komplettlösungen entlang der gesamten Marketing- und Vertriebswertschöpfungskette an. Ströer setzt mit der „OOH plus“ 
Strategie auf die Stärken des OOH-Geschäfts unterstützt durch die flankierenden Geschäftsfelder Digital & Dialog Media und 
DaaS & E-Commerce. Mit dieser Kombination ist das Unternehmen in der Lage kontinuierlich die Relevanz bei Kunden weiter 
auszubauen und besitzt dank starker Marktanteile und langfristiger Verträge auf dem deutschen Markt eine hervorragende 
Voraussetzung, um auch in den kommenden Jahren am Marktwachstum überproportional profitieren zu können. 
 
Klima- und Umweltschutz stellen seit vielen Jahren eine zentrale Säule unternehmerischen Handelns dar.  Die Außenwerbung 
zählt – insbesondere DOOH – in Relation zu den erreichten Kontakten zu den CO₂ ärmsten Medien im Mediamix. Bei 
größtmöglicher Effizienz nutzt Ströer zudem Ökostrom bei allen DOOH-Medien in Deutschland. Sämtliche Kampagnen 
werbungtreibender Kunden werden klimaneutral ausgespielt. Ziel des Unternehmens ist es, 2025 komplett klimaneutral zu 
sein. Priorität hat bei Ströer immer die Vermeidung und Reduktion von CO₂- Emissionen im Rahmen der konzernweiten 
Nachhaltigkeitsstrategie. CO2-Emissionen, die nicht vermieden werden können, werden mit zertifizierten 
Klimaschutzprojekten vollständig kompensiert.  
   
Die Ströer Gruppe vermarktet und betreibt mehrere tausend Webseiten vor allem im deutschsprachigen Raum und betreibt 
rund 300.000 Medienträger im Bereich "Out of Home". Zum Portfolio zählen alle Medien, die außer Haus zum Einsatz kommen 
– von den klassischen Plakatmedien über das exklusive Werberecht an Bahnhöfen bis hin zu digitalen Out-of-Home Medien. 
Die Bereiche Digital & Dialog Media und DaaS & E-Commerce flankieren das Kerngeschäft. Mit Dialogmarketing offeriert 
Ströer seinen Kunden gesamthafte Lösungen auf Performance-Basis – von orts- oder contentbasierter Reichweite und 
Interaktion über das gesamte Spektrum des Dialogmarketings bis hin zur Transaktion. Zudem publiziert das Medienhaus im 
Digital Publishing Premium-Inhalte über alle digitalen Kanäle und bietet mit Angeboten wie t-online.de und Special-Interest-
Portalen eines der reichweitenstärksten Netzwerke Deutschlands.   
   
Das Unternehmen beschäftigt rund 10.000 Mitarbeiter:innen an rund 100 Standorten. Im Geschäftsjahr 2022 hat Ströer einen 
Umsatz in Höhe von 1,77 Milliarden Euro erwirtschaftet. Die Ströer SE & Co. KGaA ist im MDAX der Deutschen Börse notiert.   
 

Mehr Informationen zum Unternehmen finden Sie unter stroeer.de und auf dem Unternehmensprofil auf LinkedIn. 
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Disclaimer 

Diese Pressemitteilung enthält "zukunftsgerichtete Aussagen" bezüglich der Ströer SE & Co. KGaA ("Ströer”) oder der 

Ströer Gruppe, einschließlich Beurteilungen, Schätzungen und Prognosen im Hinblick auf die Finanzlage, die 

Geschäftsstrategie, die Pläne und Ziele des Managements und die künftigen Geschäftstätigkeiten von Ströer bzw. der 

Ströer Gruppe. Zukunftsgerichtete Aussagen unterliegen bekannten und unbekannten Risiken, Ungewissheiten und 

anderen Faktoren, die dazu führen können, dass die Ertragslage, Profitabilität, Wertentwicklung oder das Ergebnis von 

Ströer bzw. der Ströer Gruppe wesentlich von derjenigen Ertragslage, Profitabilität, Wertentwicklung oder demjenigen 

Ergebnis abweichen, die in diesen zukunftsgerichteten Aussagen ausdrücklich oder implizit angenommen oder 

beschrieben werden. Diese zukunftsgerichteten Aussagen werden zum Datum dieser Pressemitteilung gemacht und 

basieren auf zahlreichen Annahmen, die sich auch als unzutreffend erweisen können. Ströer gibt keine Zusicherung ab 

und übernimmt keine Haftung im Hinblick auf die sachgerechte Darstellung, Vollständigkeit, Korrektheit, 

Angemessenheit oder Genauigkeit der hierin enthaltenen Informationen und Beurteilungen. Die in dieser 

Pressemitteilung enthaltenen Informationen können ohne jedwede Benachrichtigung geändert werden. Sie können 

unvollständig oder verkürzt sein und enthalten möglicherweise nicht alle wesentlichen Informationen in Bezug auf Ströer 

oder die Ströer Gruppe. Ströer übernimmt keinerlei Verpflichtung, die hierin enthaltenen zukunftsgerichteten Aussagen 

oder anderen Informationen öffentlich zu aktualisieren oder anzupassen, weder aufgrund von neuen Informationen, 

zukünftigen Ereignissen oder aus anderen Gründen. 


